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6. Einrichtung von „Kultur-Fächern“ im Lehrplan, um musische Fächer und Pisa Fächer an Schulen auf 
Augenhöhe zu bringen (siehe Beispiel Europaklasse am Gymnasium Schillerstraße). 
 
7. Einrichtung eines Beirates im Landtag für Projekte, die sich der Transkulturalität und Transmedialität unserer 
sich rasch wandelnden und kulturell vielfältigen Gesellschaft widmen. Einhergehend u.a. mit dem Thema 
Medienkompetenz, dem Umgang mit dem Internet der Dinge, künstlicher Intelligenz, Urheberrecht, 
Datenschutz und Entwicklung einer Wertegesellschaft. 
 
8. Wahrnehmung von Transkulturalität als neuen Kulturbegriff.  
Transkulturalität ist ein Handlungs- und Reflexionsmodell, das sich als entgrenzend, mobil, vernetzt, sozial, 
vielfältig, gerecht und für alle zugänglich versteht.  

9. Finanzielle und ideelle Unterstützung von Kollektiven, Einzelpersonen und Initiativen, die Schnittstellen 
zwischen Kunst, Kultur, Bildung, Natur, Umwelt, Wissenschaft, Technik und einer ideologiekritischen Ökonomie 
schaffen. 

 

Mit der Bitte um Antwort 
 
Wir bitten Sie um Ihre Antwort, ob und inwiefern Sie unseren Forderungen zustimmen und uns darin 
unterstützen, diese Ziele zu erreichen. 
 
Falls Sie Punkten aus dem Forderungskatalog nicht zustimmen können oder andere Vorschläge haben, teilen 
Sie uns dies bitte ebenfalls mit. Gerne bis 03. Oktober 2019 an office@igkultur-vbg.at. 
 
Wir danken Ihnen schon jetzt für Ihre Rückmeldung, die u.a. als wahlunterstützende Maßnahme verstanden 
werden darf. 
 
Mit freundlichen Grüßen für die IG Kultur Vorarlberg, 
 
 
  

 
   
 
Mirjam Steinbock Margarete Broger 
Geschäftsführerin Obfrau 


